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Der neu errichtete NÖ Landeskindergarten I
in der Wintergasse 46.

Die feierliche Eröffnung findet am 12. Februar 
um 10.00 Uhr statt.
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Montag - Freitag 08.30 -  ca. 24.00 Uhr
Samstag 00.30 Uhr Nachttaxi, 

08.30 - 12.00 & 19.00 - ca. 24.00
Sonntag 00.30 Uhr Nachttaxi, 19.00 - ca. 24.00 Uhr

Sensationelle Erfolge für das 
Purkersdorfer Radteam morethanbike.
21 Teamfahrer rund um Teamchef und Shopeigentümer (3002,

Wienerstraße 14) Walter Berchtold nahmen 2009 an mehr als

130 Rennen in Österreich teil. Die hervoragende Bilanz von ins-

gesamt 33 Podesplätzen war der Lohn für das harte Training.

Auch in der Gesamtwertung der wichtigsten österreichischen

Mountainbike Marathon Rennserien konnten sich 3 Teamfah-

rer behaupten und Podestplätze erzielen. 

1. Gesamtrang Trek Mountainbike Challenge 2009 

INGE GUTSCHER

2. Gesamtrang Top Six Marathonserie 2009 

HELMUT PSCHEIDT

3. Gesamtrang Top Six Marathonserie 2009 

KARLHEINZ WOLF

Wir arbeiten schon an den nächsten Erfolgen und sind bereits

nach einer kleinen Pause, voll motiviert, beim Training für die

Saison 2010. 

sportliche Grüße Herbert Pscheidt

19. Purkersdorfer Silvesterlauf
Am 31.12.2009 fand
zum 19. Mal der 
Purkersdorfer Silvester-
lauf der Sportunion 
Purkersdorf statt. 

Pünktlich um 14.00 Uhr starte-

ten 89 Läufer und 4 Nordic

Walking Teilnehmer bei schö-

nem Wetter am Hauptplatz

Purkersdorf. Die schnellste

Dame, Elisabeth Schurad

erreichte in 16:46 Minuten das

Ziel und unterbot damit ihre

Vorjahreszeit um 8 Sekunden.

Zweite wurde Inge Gutscher

mit einer Zeit von 16:58 Minu-

ten gefolgt von Michaela

Kerschbaum mit 17:17 Minu-

ten. Bei den Herren benötigte

Roland Fencl (Herren AK) für

die 4,2 km lange Strecke 13:50

Minuten. 

Der Zweitschnellste, Christian

Kostolani (Herren AK 1),

erreichte das Zeil in 14:04

Minuten, gefolgt von Matthias

Windbacher (Herren AK) mit

14:06 Minuten. Für die Sieger

und Platzierten gab es schöne

Sachpreise gespendet von den

Purkersdorfer Parteien und

Gewerbetreibenden. 

Die gesamte Ergebnisliste

finden Sie unter 

www.sportunion.puon.at

Johanna und Helmut CZERNY

Start Silvesterlauf am Hauptplatz
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Liebe Purkersdorferinnen!
Liebe Purkersdorfer!
Ich hoffe, sie hatten einen

guten Start ins Neue Jahr. 2010

wird voraussichtlich ein sehr

bewegtes Jahr werden. Nicht

nur, weil die Folgen der Wirt-

schaftskrise heuer noch sehr

deutlich spürbar sein werden,

sondern auch wegen zahlrei-

cher Wahlgänge, insbesondere

der Gemeinderatswahl am 14.

März, die die politische Zusam-

mensetzung des "Stadtparla-

ments" für die nächsten 5 Jahre

neu aufstellen wird.

Erstmals wird es bei diesen

Gemeinderatswahlen möglich

sein, auch mittels Briefwahl die

Stimme abzugeben. Wenn sie

sich also am Wahltag, dem 14.

März, nicht in Purkersdorf auf-

halten, können sie bequem

schon vorher von zu Hause aus

wählen. Voraussetzung dafür

ist, dass sie sich einerseits eine

Wahlkarte besorgen, das ist bis

zum 10.03. schriftlich oder bis

12.03. mündlich, wenn eine

Übergabe an den/die Antrag-

stellerIn noch am gleich Tag

erfolgen kann, im Stadtamt

möglich, und andrerseits ihr

Briefwahlkuvert bis 14.03.,

06.30 Uhr, bei der Gemeinde-

wahlbehörde eingelangt ist -

entweder mittels Post (bitte

den Postweg miteinberechnen!)

oder durch Einwurf in den gel-

ben Briefkasten beim Eingang

zum Rathaus. Am Wahltag

selbst, dem 14.03., werden die

Wahllokale von 07.00 bis 17.00

Uhr geöffnet sein. Alle wahlbe-

rechtigten PurkerdorferInnen

bekommen rechtzeitig noch

eine Information, in welchem

Wahlsprengel sie eingetragen

sind und wo sich ihr Wahllokal

befindet.

Noch eine Bitte in diesem

Zusammenhang: bei den

Gemeinderatswahlen gibt es

keine Wahlpflicht, ich ersuche

sie aber, von ihrem demokrati-

schen Recht Gebrauch zu

machen und mit ihrer Stimme

über die Zusammensetzung des

Gemeinderates mitzuentschei-

den.

Kindergarten I - 
Wintergasse
Wie sie aus der Titelseite

bereits entnehmen konnten,

wird der neue Kindergarten I in

der Wintergasse am 12. Februar

2010 im Beisein von Landes-

hauptmann Dr. Erwin Pröll

offiziell seiner Bestimmung

übergeben. Der Stadtgemeinde

ist mit diesem Projekt nicht nur

architektonisch und funktionell

ein hervorragendes Haus

gelungen, das Gebäude erfüllt

auch aus pädagogischer und

organisatorischer Sicht alle

Erfordernisse für eine ausge-

zeichnete Betreuung unserer

Kinder. An dieser Stelle darf ich

ein herzliches Danke an die

WIPUR aussprechen, die die

Planung und Errichtung des

Kindergartens bestens begleitet

und in bewährter Weise darauf

geachtet hat, dass auch die

finanziellen Rahmen bestmög-

lich eingehalten worden sind.

Mein Dank gilt auch den Bau

ausführenden Firmen, die mit

viel Einsatz und Umsicht die

knapp bemessenen Zeitrahmen

einhalten konnten.

Heizkostenzuschuss
In seiner Sitzung vom

02.12.2009 hat der Gemeinde-

rat einstimmig beschlossen, die

Aktion Heizkostenzuschüsse

fortzusetzen und gleichzeitig

den Betrag von € 150,00 auf €

200,00 zu erhöhen. Maßge-

bend für die Gewährung eines

Heizkostenzuschusses ist nach

wie vor der Ausgleichszulagen-

richtsatz plus € 80,00 (die

Tabelle der Ausgleichzulagen-

richtsätze finden sie auf Seite 5

dieses Amtsblattes). Gleichzei-

tig darf ich sie auch auf den

Heizkostenzuschuss des Landes

NÖ aufmerksam machen, die

Richtlinien dafür finden sie

ebenfalls auf Seite 5 dieser Aus-

gabe. Wenn sie Fragen zur

Gewährung von Heizkostenzu-

schüssen haben, wenden sie

sich bitte an das Stadtamt, All-

gemeine Verwaltung, Tel.

02231/63601/20, 21 oder 22. 

Winterdienst
Die Mitarbeiter des Bau- und

Wirtschaftshofes der Stadt lei-

sten hervorragende Arbeit im

Winterdienst und stehen zum

Teil und Nacht zur Verfügung.

Ich bitte um Verständnis, wenn

bei starkem Schneefall nicht

überall gleichzeitig geräumt

und/oder gestreut werden

kann. Leider kommt es nicht

selten vor, dass Kraftfahrzeuge

derart abgestellt werden, dass

ein Räumen von Fahrbahnen

erheblich erschwert oder, was

unerfreulicher Weise auch

schon vorgekommen ist, völlig

behindert wird. Ich ersuche

daher alle Fahrzeugbesitzer,

ihre Autos so abzustellen, dass

ein genügend großer Platz für

die breiten Einsatzfahrzeuge

des Winterdienstes frei bleibt.

In diesem Zusammenhang darf

ich auch auf die Räumpflicht

der Liegenschaftseigentümer

hinsichtlich der Gehwege vor

ihren Grundstücken hinweisen,

die zum größten Teil gut funk-

tioniert, von einigen wenigen

aber leider nicht wahrgenom-

men wird.

Mit besten Grüßen

Ihr

Mag. Karl Schlögl
Bürgermeister
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Stolz präsentiert Petra
Unterberger, Art Direc-
trice des Intercoiffeur
Salons in Purkersdorf,
die hohe Auszeichnung
der ICD, die sie bereits
zum wiederholten Male
in Empfang nehmen
konnte.

Die ICD, die International des

Coiffeurs de Dames, ist eine

Vereinigung von weltweit rund

2500 Spitzenfrisören. In ganz

Österreich dürfen sich gerade

mal 50 Friseurbetriebe zum

erlesenen Kreis der ICD und

somit zu den weltbesten Friseu-

ren zählen.

Umso mehr freut sich Petra

Unterberger, dass es ihr und

ihrem Team gelungen ist, sich

wiederholt unter die 10 besten

der Spitzenfrisöre Österreichs

zu platzieren.

Auch in der 2009 durchgeführ-

ten Bewertungsreihe stellten

anonyme Tester, als Kunden

getarnt, dem Purkersdorfer Fri-

siersalon reihenweise Höchst-

noten aus.

Die eingehende, individuelle

Beratung, das große persönli-

che Engagement und die ange-

nehme Atmosphäre im Salon

bildeten das Fundament für

diese ausgezeichnete Bewer-

tung. Weiters überzeugten

langjährige Erfahrung rund um

Coloration und Schnittechnik

die Testkunden.

Kein Wunder da Petra Unter-

berger bei vielen  internationa-

len  und nationalen Frisuren-

und Trendshows selber auf der

Bühne steht und Haarmode live

präsentiert.

Die unkomplizierte Terminver-

gabe, die gute Erreichbarkeit

auch mit den öffentlichen Ver-

kehrsmittel von Wien aus, und

die stets verfügbaren Privat-

parkplätze vor dem Salon run-

deten die ausgezeichnete Beur-

teilung auch im Servicebereich

ab.

Petra Unterberger freut sich

gemeinsam mit ihren Kunden

und ihrem Team über die wie-

derholte Auszeichnung  und

arbeitet motiviert weiter , ganz

nach ihrem Motto: "Das Leben

ist zu kurz für einen schlechten

Haarschnitt".

Intercoiffeur Unterberger
unter den TOP 10 der
Besten Friseure Österreichs

Soziales Engagement und
soziales Handeln bilden die
Basis unserer demokrati-
schen Wertegemeinschaft. 
Es bedarf dabei einer besonde-

ren Würdigung derjenigen

Menschen, die sich, oftmals

auch außerhalb von Organisa-

tionen, für das Wohl ihrer Mit-

menschen betätigen und dabei

tagtäglich Besonderes leisten. 

Das Österreichische Rote

Kreuz Bezirksstelle Purkers-

dorf–Gablitz hat dafür den

Hofrat Dr. Launsky–Tieffen-

thal Ehrenpreises ins Leben

gerufen, dessen Zielsetzung die

öffentliche Würdigung beson-

derer sozialer Leistungen in

den Bereichen Jugend, Familie

und Senioren ist, die den

humanitären Zielen und

Grundsätzen des Roten Kreu-

zes entsprechen. 

Heuer wird zum neunten Mal

dieser Ehrenpreis verliehen

und wird in Würdigung der

langjährigen Verdienste unse-

res Alt-Bezirksstellenleiters

HR Dr. Walther Launsky–Tief-

fenthal gestiftet.

„Jugend spricht für sich“
2007 wurde eigens eine Kate-

gorie für herausragende Lei-

stungen von Kindern und

Jugendlichen im Sozialbereich

geschaffen. 

Die Entfaltung deren sozialer

Kompetenz ist für die Zukunft

unserer Gesellschaft von enor-

mer Wichtigkeit und entspricht

einem der Aufgabenbereiche

des Roten Kreuzes, die bei-

spielsweise durch die Arbeit

des Jugendrotkreuzes wahrge-

nommen wird.

Jede Person/jede Institution

ist nun herzlich eingeladen, bis

spätestens 5. März 2010

Einzelpersonen oder Gruppen

mittels des beigefügten Formu-

lars oder aber online unter der 

RK Homepage

www.rk3002.com/info/ak

tuelles/dr_launsky_tief-

fenthal-ehrenpreis/ 

für diesen Preis zu nominieren. 

Ein Komitee wird im Anschluss

an die Einreichfrist aus den

Einreichungen die Preisträge-

rInnen wählen, die davon

schriftlich in Kenntnis gesetzt

werden. 

Am Freitag, den 7. Mai erfolgt

die feierliche Ehrung der Preis-

trägerInnen an der Bezirks-

stelle des Roten Kreuzes Pur-

kersdorf-Gablitz. 

Für Fragen steht Ihnen Frau

Sonja Pilat unter der Service-

nummer 

059 144/66 000–31 oder

s.pilat@rk3002.com gerne

zur Verfügung.

Rotes Kreuz - „Aus Liebe zum Menschen”

Einreichungen zum Hofrat 
Dr. Walther Launsky–Tieffenthal
– Ehrenpreis 2010

Dr. Günther Fuchs
Dr. Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3
3002  Purke rsdor f
Österreich Europa
Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E LT L I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
NN OO TT AA RR EE Wir stehen für eine  erste  unentgeltliche

Rechtsauskunft in Purkersdorf zu folgen-
den Zeiten gerne zur Verfügung:

23. Februar 2010
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

Die nächsten Termine:
30. März, 27. April, 25. Mai, 29. Juni, 27. Juli
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Die Ausgleichszulagenrichtsätze nach § 293 des Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes betra-

gen:

Der Lehrlingsfreibetrag nach § 292 ASVG beträgt Euro 184,88

Familienbeihilfe

Die Höhe der Familienbeihilfe bleibt im Jahr 2010 unverändert und wird wie folgt gewährt:

Wird für zwei Kinder die Familienbeihilfe bezogen, erhöht sich der Gesamtbetrag an Familienbei-

hilfe um monatlich Euro 12,80 und darüber hinaus ab dem dritten Kind, für das Familienbeihilfe

bezogen wird, um monatlich Euro 35,00 pro Kind. Ab dem vierten Kind, für das Familienbeihilfe

bezogen wird, erhöht sich der Betrag um monatlich Euro 50,00 pro Kind.

Der Mehrkindzuschlag (§ 9 FIAG 1967) beträgt Euro 36,40 und der Kinderabsetzbetrag (§ 33 Abs.

4 EStG 1988) Euro 50,90.

Pflegegeld
Die Höhe des Pflegegeldes bleibt unverändert.

Ausgleichszulagenrichtsätze

brutto monatlich minus 5,1% Krankenversicherungsbeitrag

für Alleinstehende           Euro    783,99 Euro    744,01

für ein Ehepaar      Euro 1.175,45 Euro 1.115,50

Erhöhungsbetrag             Euro      82,16 Euro      77,97

Kinderzuschuss              Euro      29,07 Euro      27,59

für Kinder ab Geburt Euro 105,40 monatlich

3 Jahren Euro 112,70 monatlich

10 Jahren Euro 130,90 monatlich 

19 Jahren Euro 152,70 monatlich

Zuschlag für ein erheblich behindertes Kind Euro 138,30 monatlich

Stufe 1 EUR 154,20 Stufe 4 EUR    664,30

Antrag vor 1.5.1996 EUR 203,10 Stufe 5 EUR    902,30

Stufe 2 EUR 284,30 Stufe 6 EUR 1.242,00

Stufe 3 EUR 442,90 Stufe 7 EUR 1.655,80

Heizkosten-
zuschuss 
NÖ 2009/2010
Die Landesregierung hat
beschlossen, sozial bedürfti-
gen Niederösterreicherinnen
und Niederösterreichern einen
einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode
2009/2010 in der Höhe von
EUR 130,- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann auf
dem Gemeindeamt des Haupt-
wohnsitzes bis 30. April 2010
beantragt werden.

Wer kann den Heizkostenzu-
schuss erhalten:

 Ausgleichszulagen
bezieherInnen 

 BezieherInnen einer Mindest-
pension nach § 293 ASVG 

 BezieherInnen einer Leistung
aus der Arbeitslosenversiche-
rung, die als arbeitssuchend
gemeldet sind und deren Arbeits-
losengeld/Notstandshilfe den
jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt 

 BezieherInnen von Kinderbe-
treuungsgeld, deren Familienein-
kommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht
übersteigt oder Familien, die im
Monat September 2009 oder
danach die NÖ Familienhilfe
beziehen 

 sonstige Einkommensbezieher-
Innen, deren Familieneinkommen
den Ausgleichszulagenrichtsatz
nicht übersteigt
Telefonische Auskünfte über
den Heizkostenzuschuss  des

Landes erhalten Sie 
beim Bürgerservice-Telefon:

02742 / 9005-9005

Neben dem Heizkostenzu-
schuss des Landes von EUR
130,- gewährt die Stadtge-
meinde Purkersdorf einen
Zuschuss von EUR 200,-

Auskünfte zum Heizkosten-
zuschuss der Stadtgemeinde

erhalten Sie im Stadtamt, 
Allgemeine Verwaltung, 

Tel.: 02231/63601/Kl.20, 21
oder 22.

Bei der Sitzung des letzten

Wohnungsförderungsbeira-

tes wurde beschlossen, die

Förderung für Photovoltai-

kanlagen bis 31. Dezember

2010 zu verlängern und zu

verbessern. Anlagen bis zu

einer Größe von bis zu fünf

Kilowattpeak werden mit bis

zu 50 Prozent der Investiti-

onskosten unterstützt. Das

bedeutet einen nicht rück-

zahlbaren Zuschuss von

maximal 12.000 Euro. Bis

Jahresende rechnet man

noch mit bis zu 1.000 Anträ-

gen. Die Sonderaktion für

die Einreichung von Photo-

voltaik für Eigenheime sei

seit Anfang 2007 fixer

Bestandteil im NÖ Wohn-

baumodell.

Durch diese Maßnahmen

habe Niederösterreich bisher

fast 13 Prozent an umwelt-

schädlichem Kohlendioxid

im Wohnbaubereich einge-

spart.

Ziel ist ein ökologischer und sozialer Wohnbau.

Zuschuss für Photovoltaikanlagen auch 2010
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Eingebettet in das Konzept der Kreativakade-

mien NÖ, einer Initiative des Landes Nieder-

österreich, verfolgt die Malakademie Purkers-

dorf seit nunmehr drei Jahren das Ziel, Kin-

dern und Jugendlichen im Alter von 12 bis 19

Jahren eine nachhaltige Möglichkeit zu geben,

ihre Talente zu fördern. An regionalen Stand-

orten im ganzen Land können junge Menschen

die Mal-, Schreib-, Schauspiel-, Schmiede-,

Bildhauer- oder Journalistenakademie NÖ

besuchen und gemeinsam mit Gleichgesinnten

ihr Können unter Beweis stellen. 

Die Lehrinhalte reichen von der Erweiterung

fachspezifischer Kenntnisse und Fertigkeiten

bis zur Vorbereitung für verschiedene Aufnah-

meprüfungen und künstlerische Wettbewerbe.

Die praktische Umsetzung von Ideen in zeitge-

nössischen Medien steht dabei ebenso im Mit-

telpunkt, wie die Entwicklung und Förderung

des bildnerischen Darstellungsvermögens.

Die Malakademie in Purkersdorf startet wieder

am 12. Februar 2010 um 15:30 Uhr im

Provisorium Wiener Straße 8 (zwischen

Apotheke und Antiqui-täten/Interieur Haider)

unter der Leitung von Mag. Franz Schwarzin-

ger, welcher sich sehr freuen würde, neue Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer begrüßen zu

dürfen.

In den Kreativakademien geht es nicht nur

darum, der Förderung von jungen Talenten im

kreativen Bereich Raum zu geben, es dreht sich

auch viel um das gemeinsame kreative Arbei-

ten in der Gruppe, in der das ,Kreativ-Sein'

gleich noch viel mehr Spaß macht! 

Anmeldung und weitere Informationen

zu den 

Standorten der Kreativakademien NÖ 

www.kreativakademien-noe.at!

BENEFIZKONZERT  FÜR  
LIVING  INDIA
Am 28.2.2010 findet um 18.00 Uhr im

Purkersdorfer Stadtsaal ein Benefizkon-

zert für LIVING INDIA statt. Mit der

Vermittlung von Patenschaften und ver-

schiedenen anderen Projekten unter-

stützt, der am Riederberg ansässige

Verein, zwei Waisenheime in Indien mit

insgesamt mehr als 180 Kindern. 

Das abwechslungsreiche musikalische

Programm dieses Benefizabends gestal-

ten Künstler wie Adolf Dallapozza, Her-

bert Prikopa, Alfred Sramek, Elisabeth

Flechl, Markus Neugebauer uva. 

Karten zu EURO 25,- sind telefonisch

unter 0699-13621193 oder direkt in der

Raiffeisenbank Purkersdorf erhältlich. 

Weitere Informationen unter:

www.living-india.at

Malakademie NÖ in Purkersdorf:

Start ins Sommersemester 2010!
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Einschreibungen  für  Kindergarten  und
Schülerhort

Sehr geehrte Eltern,

die Einschreibungen für die Landeskindergärten und den

Schülerhort für das Kindergarten- bzw. Schuljahr

2010/2011 werden mit Ende Februar 2010 abgeschlossen. 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir Sie, diesen

Termin einzuhalten. 

Für etwaige Rückfragen steht Ihnen unsere Sachbearbeite-

rin Frau Editha Novotny, Tel. 02231/63601 DW 22 gerne

zur Verfügung.

Anmeldeformulare erhalten Sie im Rathaus, 

Allgemeine Verwaltung, Zimmer 1 oder unter 

http://www.purkersdorf.at/system/web/formular.a

spx?menuonr=219214505

PURKERSDORFER TYPEN
Liebe Leute! 

Der Höhepunkt des Faschings 

- unser Typenkongress - 
naht mit großen Schritten. 

Und wer sich unser Faschingskabarett 
nicht entgehen lassen will,  der kommt am  

Rosenmontag 15.02.2010 um 20 Uhr 
oder am 

Faschingsdienstag 16.02.10 um 20 Uhr 
in den Stadtsaal. 

Karten für MO sind im Cafe Zeit erhältlich. 
Karten für DI sind bei Rydl`s Friseur erhältlich. 

Kartenverkauf für MO und DI findet am 
SA 30.01.2010 und SA 13.02.2010 

von 9-12 Uhr im Foyer des Stadtsaales statt. 

Wir Purkersdorfer Typen freuen uns auf
Euer kommen AUWEH 
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2009 hat sich die Stadtge-

meinde dem Schwerpunkt

Energie mit der Entwicklung

eines Programms mit dem Titel

"Energiezukunft Purkersdorf"

unter Einbeziehung und Mitar-

beit der Bevölkerung mit zahl-

reichen Veranstaltungen und

Workshops, einer umfangrei-

chen Haushaltsbefragung und

Einbindung der Schulen gewid-

met. An dieser Stelle nochmals

Danke schön für das rege Inter-

esse und Ihr persönliches Enga-

gement an den verschiedenen

Aktivitäten. 

Bis zum Sommer 2010 sollen

die Arbeiten an diesem

umfangreichen Projekt abge-

schlossen werden, wobei für die

Stadtgemeinde auch in der

Schlussphase Ihre Unterstüt-

zung und Mitarbeit für dieses

wichtige Zukunftsprojekt not-

wendig und wichtig ist. 

Ein immer wieder geäußerter

Wunsch von interessierten Bür-

gerinnen und Bürgern war eine

Energieberatung mit unabhän-

gigen Spezialisten. Wir freuen

uns, Sie schon so rasch, zu

einem Termin einladen zu kön-

nen. Die Energieberatung wird

von Ing.Krenmayr, dem Ener-

giebeauftragten des NÖ Gebiets-

bauamtes auf der Stadtge-

meinde abgehalten. Dabei wer-

den  Sie die Möglichkeit haben,

Ihre persönlichen Anliegen und

Fragen rund um das Thema

Energie mit einem Energieex-

perten abzuklären. Weitere Ter-

mine sind in Planung.

Energieberatungstag

Donnerstag, 18.02.2010

von 08.00 -12.00 und

13.00 - 16.00 Uhr, Umwelt-

koordination, Zi 19

Um längere Wartezeiten für Sie

zu vermeiden, ersuchen wir

dringend um Anmeldung in der

Umweltkoordination, DI Clau-

dia Dörflinger, Telnr.

02231/63601/51 oder c.doerf-

linger@purkersdorf.at. 

Energiezukunft Purkersdorf

Beim zweijährlich stattfin-
denden Ideenwettbewerb
der niederösterreichischen
Dorf- und Stadterneuerung
wurde das Purkersdorfer
Projekt "Energy Network
Wienerwald" ausgewählt.

ZT Wie kam es zu der Idee?
In den Diskussionsrunden im

Rahmen des Konzeptes Ener-

giezukunft Purkersdorf wurde

von den TeilnehmerInnen

mehrfach der Wunsch nach

mehr Vernetzung und gemein-

deübergreifender Arbeit zu den

Themen Energie, Mobilität und

regionale Ressourcen geäußert.

Diese Idee habe ich aufgegrif-

fen und gemeinsam mit der

Betreuerin der Dorf- und Stadt-

erneuerung Fr. Mag. Veronika

Wipp und mit dem fachlichen

Begleiter des Energiekonzeptes

Ing. Josef Steisselberger wei-

terentwickelt und ausgearbei-

tet. Im Oktober 2009 hat die

Stadtgemeinde Purkersdorf

somit das Projekt "Energy Net-

work Wienerwald" beim Ideen-

wettbewerb eingereicht.
ZT Auszeichnung
Zu Beginn des neuen Jahres

kam dann die erfreuliche Nach-

richt. Unser Projekt im Bereich

Energie, Verkehr und Mobilität

wurde ausgewählt und gehört

zu den Siegerprojekten. Von 60

eingesendeten Vorschlägen in

verschiedenen Kategorien ist

"Energy Network Wienerwald"

eine von 20 prämierten Ideen. 

ZT Was bedeutet "Energy
Network Wienerwald"
Purkersdorf als Wienerwaldge-

meinde und Biosphärenstand-

ort sieht sich als Initiatorin der

Vernetzung zwischen den

umliegenden Gemeinden. Der

Aufbau von Unterstützungs-

strukturen der Gemeinden Pur-

kersdorf, Gablitz, Mauerbach,

Tullnerbach, Pressbaum und

Wolfsgraben in den Bereichen

Energie, Mobilität, regionale

Ressourcen und Innovationen

soll vorangetrieben werden.

Nicht alles muss jede Gemeinde

für sich neu erfinden, gemein-

sam an Zukunftsvisionen arbei-

ten, Bewährtes weiter vermit-

teln, von einander lernen und

gemeinsam profitieren, das ist

die Devise.

ZT Was soll geschehen?
Neben der Stärkung der Wie-

nerwald-Identität und des Bio-

sphärengedankens sollen der

regionale Markt und regionale

Wertschöpfung bekannt ge-

macht und ausgebaut werden.

Weiters werden klimarelevante

Mobilitätsvarianten und ein

Ressourcen schonender Um-

gang mit Energien propagiert.

Ziel ist, bestehende Initiativen

in den Gemeinden bekannt zu

machen und die Kommunika-

tion zwischen den Gemeinden

zu fördern. Mit einer regiona-

len Energiemesse im Frühsom-

mer 2010 in Purkersdorf startet

das Projekt.

ZT Preisverleihung
Die Preisverleihung fand am

Dienstag, den 19.01.2010 im

Landhaus in St. Pölten statt.

Landeshauptmann Erwin Pröll

überreichte der Purkersdorfer

Delegation neben der Auszeich-

nung einen Umsetzungsgut-

schein von 10.000 Euro.

Ich hoffe, die Idee "Energy Net-

work Wienerwald" wird zu

einem erfolgreichen Projekt in

der Region Wienerwald. Es ist

gut, wenn Purkersdorf und die

umliegenden Gemeinden für

eine innovative Zukunft ver-

netzt sind!

Mit freundlichen Grüßen

Marga Schmidl

Stadträtin für Umwelt 

und Verkehr

Auszeichnung für "Energy Network Wienerwald"

Erfolg beim Ideenwettbewerb der Dorf- und Stadterneuerung

v. l. n. r. Prof. Dr. DI F. Zibuschka, Gruppenleiterin der RU M. Forstner,
Obfrau des Vereins Dorf-und Stadterneuerung M. Schmidl, LH Dr. E. Pröll,
Vize Bgm. MA. Pleischl, Ing. J. Streisselberger
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Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, Laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, Labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination:     Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !

Purkersdorfer Stadterneuerung
Betreut wird der Prozess von Mag. Veronika Wipp,  NÖ Dorf-

und Stadterneuerung. Tel.: 0676/ 88 591 254 oder per 
E-Mail unter veronika.wipp@dorf-stadterneuerung.at. 

Wenn Sie bei der Stadterneuerung bzw. einer der Arbeitsgrup-
pen mitmachen wollen,  laden wir Sie sehr herzlich dazu ein.  

Arbeitskreis Soziales: 
Arbeitsgruppenleiterin: Frau StR Christine Mandl 

Tel.: 02231/67424 | e-mail: christine.mandl@gmx.at 
Arbeitskreis Verkehr & Umwelt: 

Arbeitsgruppenleiterin: Frau StR Marga Schmidl 
Tel.: 02231/56590  | e-mail: marga.schmidl@tplus.at 

Arbeitskreis Bildung & Kultur: 
Arbeitsgruppenleiterin: Frau Vizebgm. Mag. Maria Anna
Pleischl Tel.: 0664/414 68 32  | e-mail: office@pleischl.at  
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ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Caroline Curda Hauptplatz 11 68400, Fax 68400-14
Dr. Ulli Enzenberger GZP, Bachgasse 4                nach tel. Vereinbarung Tel.: +43 01/876 90 91
Dr. Walter Greiner Dr. Hildgasse 2-8 62709, Fax 65230  
Dr. Sascha Levnaic (Akupunktur und manuelle Medizin) Wiener Straße 12              64461 
Dr. Martin Rossow Bad Säckingen-Straße 2 63811
Dr. Harald Ruth, Notarzt GZP, Bachgasse 4                63388, Fax DW 30, 0664/4240048
Dr. Daniela Stockenhuber (Akupunktur) Hans Buchmüller-Gasse 14 65956
Dr. Karin Tschare-Fehr (Homöopathische Praxis) Wienerstraße 6 0676/7991011 
AUGENHEILKUNDE
Dr. Horst Kiegler GZP, Bachgasse 4 62138
CHIRURGIE
Dr. Rawand Kawji Dr. Hildgasse 2-8 0699/10336497
Dr. Christian Senekowitsch (Gefäßchirurgie) GZP, Bachgasse 4 62960
FRAUENHEILKUNDE UND GEBURTSHILFE
Dr. Inge Frech Hauptplatz 5/7 02231/62363 (4 Fax)
Dr. Martin Heber Linzer Straße 5 65188  
Dr. Walter Matal GZP, Bachgasse 4 68111
GANZHEITSMEDIZIN
Dr. Wolfgang Grünzweig Karl Kurz-Gasse 3-5/14 66919  
HAUT- UND  GESCHLECHTSKRANKHEITEN
Dr. Franz Heinzl GZP, Bachgasse 4 67776
Dr. Brigitte Zierhofer Linzer Straße 63 66307,  0664/1807246
HNO
Dr. Roswitha Oppl GZP, Bachgasse 4 66221, Fax 6622114
INNERE MEDIZIN
Prim.Doz Dr. Felix Stockenhuber Hans Buchmüller-Gasse 14 65956  
Dr. Günther Wawrowsky Karl Kurz-Gasse 3-5 66077,  Fax DW 9
Dr. Judit Kroo Hans Buchmüller Gasse 12/1 65895
Dr. Claudia Francesconi GZP, Bachgasse 4 0664/1228139
KARDIOLOGIE
Univ.Doz.Dr. Sebastian Globits GZP, Bachgasse 4 0650/9798424
KINDER- UND JUGENDHEILKUNDE
Dr. Christa Levin-Leitner, kinderaerztin@aon.at, www.kinderaerztin-purkersdorf.at, Karl Kurz-Gasse 2/2 61700
Univ.Doz.Dr. G. Ch. Fischmeister Linzer Straße 63/1/3 0664/1343847
Dr. Rainer Dvoran GZP, Bachgasse 4 633 03,  Fax  63309, 0664 /4507884
LUNGENHEILKUNDE
Dr. Friedrich Knechtel GZP, Bachgasse 4 0676/7095448, Fax 65399
STRAHLENTHERAPIE U. PSYCHOTHERAPIE
Dr. Petra Feurstein GZP, Bachgasse 4 0664/4501176
ORTHOPÄDIE UND ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE
Dr. Josef Krugluger Linzer Straße 63 66307
Dr. Klaus Valenta Karl-Kurz Gasse 2/2 0664/1381450
PLASTISCHE CHIRURGIE
Dr. Werner Girsch Linzer Straße 5/1 0664/3301100 
UNFALLCHIRURGIE 
Dr. Siegfried Eberdorfer (Sportarzt) GZP, Bachgasse 4 0699/17170091
UROLOGIE
Dr. Kurt Angel GZP, Bachgasse 4 0676/7806075
Dr. Markus Sonnleithner GZP, Bachgasse 4 0676/7806075
PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE /  KINDERPSYCHIATRIE 
Dr. Renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17818188
Dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17898188
Dr. Ulli Caravias-Krones Neupurkersdorf, Franz St. G. 3 01/8942437, 0699/11173206
Dr.Gudrun Fremut FA für Psychiatrie und Neurologie Hauptplatz 6 O699/O699/12741269
Dr. Charlotte Hartl FA für Kinder- u. Jugendpsychiatrie Hauptplatz 8/TOP 2 66841
Dr. Andrea Pirich-Schöllhammer SeneCura Sozialzentrum    65448, 0676/5319410
Dr. Alexandra  Supper GZP, Bachgasse 4 0699/10040045
ZAHN-, MUND-U. KIEFERHEILKUNDE
Dr. Karin und Dr. Rudolf Fürhauser Hauptplatz 11 63668
Dr. Barbara Meyer Wienzeile 3 62142

HEBAMME 
Monika Kristan (Hebamme m. Kassenvertrag) Ernst Wolf Gasse 10-12 61186
DIPL. KINDERKRANKENSCHWESTER 
DGKS Mag. Andrea Alder, MBA Berggasse 8/4 0650/9904882
SENIOREN WOHN- UND PFLEGEHEIME
"Haus zum frohen Lebensabend" d. Österr. Mutterhilfswerkes An der Stadlhütte 5 66500
Seniorenpflegeresidenz Hoffmannpark Wiener Straße 64 61510, Fax 61710
SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf Bahnhofstraße 2 65448

SERVICE                  



TIERÄRZTE
Dr. Kurt Hamm Florian Trautenberger-Straße 24 63306
Tierklinik Purkersdorf, Dr. Katrin Heun Linzer Straße 63 61660
Mag. Katharina Migl Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848 Linzer Straße 15 Tel+Fax 64545 
PSYCHIATRIE/PSYCHOTHERAPIE
Dr. Gottfried Banner Psychotherapeut, Supervisor  Kaiser-Josefstraße 21/2 Tel+Fax 63559 
Dr. Renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17818188
Dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17898188
Dr. Ulli Caravias-Krones FA für Psychiatrie und Neurologie Neupurkersdorf, Franz Steiner Gasse 3

01/8942437, 0699/11173206
Mag. Birgit Dorninger-Bergner Psychotherapeutin, Klinische und Gesundheitspsychologin Hauptplatz 6 0664/5021931
Mag. Margit Fally Psychotherapeutin, Klinische Psychologin Wintergasse 75-77/7 069912342951
Dr.Gudrun Fremut FA für Psychiatrie und Neurologie Hauptplatz 6 O699/12741269
Marion Luksch Psychotherapeutin Hauptplatz 6 0664/3931888 
Elfriede Marx Psychotherapeutin Dr. Hild-Gasse 2-8/2/6 62247
Mag. Sonja Mach Psychotherapie- Kassenvertrag NÖGKK        Wienerstraße 70/2/4 0676/3475003
Waltraud Michlits Psychotherapeutin/Supervision Hans Buchmüllergasse 12 0676/5413366
Manuela Pecl-Neiber Dipl. Ehe- und Familienberaterin Hauptplatz 6 0676/9431563
Dr. Barbara Porsche Psychotherapeutin Linzerstraße 63 0650/6748828
Mag. Karin Scheer Psychotherapeutin Wintergasse 53 Tel+Fax 64166
Dr. Edith Schmidt-Brosig Psychotherapeutin Herrengasse 5/22   66054, 0664/9794551
Mag. Tanja Senekowitsch Psychologin/Psychotherapeutin GZP Bachgasse 4             0676/4052634 
Bernhard Sommergruber Psychotherapeut 1. Wien - Seitenstetteng.5   Purkersdorf – Wintergasse 53 0650/9501919 
Dr. Gerhard  Stemberger Psychotherapeut, Supervisor (ÖBVP) Wintergasse 75-77/7          63154 
Michaela Strobl Psychotherapeutin/Supervisorin/Coach Friedrich Schlöglgasse 14/5 65251
Mag. Ruth Kathan-Windisch und Psychotherapeuten, Existenzanalytiker Praxis: Eduard-Sueß-Gasse10   65019
Dr. Helmut Windisch 1150 Wien
Praxisgemeinschaft Schloss Purkersdorf Hauptplatz 6 61364
PHYSIOTHERAPIE
Stephanie Kilian, Physiotherapie & Sportphysiotherapie Christkindlwald 8   |  0699/1460 6895,  T+F 01/804640
Eva Peschta, Elisabeth Cerny, Christian Reikl, Marion Herzog Dr. Hildgasse 2-8/5/2 63502
Elisabeth Rumler, Orthopädie, Sportphysiotherapie, Hausbesuche Deutschwaldstraße 16               63570, 0676/5368424
BERATUNGS- UND BEHANDLUNGSZENTREN
Kath.Familienwerk Hauptplatz 11/2/22 64654
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Scheidungsberatung/Trennungsbegleitung, Schwangerschaftsberatung auch bei Unsicherheit ....
Jugend- und Kulturhaus AGATHON: Kaiser Josef Straße 49

e-mail: jugendzentrum@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 65031 oder Mobil:   0681/10868653
Jugendberatungsstelle [re:spect!] Kaiser Josef Straße 49A

e-mail: jugendberatung@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 67195 oder Mobil: 0681/10642201
Suchtberatungsstelle Kaiser Josef Straße 49A

e-mail: suchtberatung@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 67195   oder Mobil: 0681/10642201

NOTRUF

Feuerwehr 122
Polizei Purkersdorf                                                       059133/3233
Polizei                                                                                                133
Rettung 144
Euronotruf (vom Handy auch ohne Simcard) 112
Ärztenotdienst 141
Arbeiter Samariter Bund 606
ARBÖ 123
Bankomat-Karten-Sperrnotruf 0800/2048800
Bürgerservice des BMS-Sozialtelefon 0800/201611

EVN, Bezirksleitung Neulengbach 02772/54886-0
Freiwillige Feuerwehr 62122
Gasnotruf  01/128
Kindertelefon 01/3196666 
Kinder- und Jugendanwaltschaft 02742/90811
NÖ HILFSWERK 02231/66630
ÖAMTC 120
Rotes Kreuz 62144-0
Telefonseelsorge von 00.00-24.00 Uhr 142
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343-0
VOLKSHILFE Purkersdorf 0676/86763002
Wien Strom, Wiener Stadtwerke 63361-0
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APOTHEKEN
Apotheke Purkersdorf auch Donnerstag nachmittags geöffnet Wiener Straße 6 63368
Apotheke Pressbaum Mo - Fr  8.00-18.00, Sa 8.00-12.30 h        Hauptstraße 1 02233/52437
Apotheke Gablitz Hauptstraße 23 67640

NACHTDIENSTE DER NÄCHSTGELEGENEN APOTHEKE IN WIEN 14 UND PURKERSDORF

Purkersdorf, Wiener Str. 6, 02231/633 68 Plan 9
14., Linzer Str.383, 01/914 13 82 Plan 1
14., Nisselgasse 17, 01/894 62 56 Plan 1
14., Linzer Str. 250, 01/914 31 15       Plan 2
14., Albert-Schweitzer-G. 6 (Auhof Center)   01/577 14 44 Plan 2
14., Breitenseer Str. 10, 01/982 41 73        Plan 3
14., Linzer Str. 316, 01/914 11 77                  Plan 3
14., Linzer Str. 140, 01/416 23 70                Plan 4
14., Linzer Str. 462, 01/979 47 12                Plan 4
14., Linzer Str. 42, 01/982 10 51                   Plan 5
14., Hütteldorfer Str. 186, 01/912 37 90  Plan 6
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84, 01/979 10 51 Plan 7
14., Penzinger Str. 99, 01/894 61 90          Plan 7
14., Hütteldorfer Str. 145, 01/982 53 38 Plan 8
14., Hütteldorfer Str. 175, 01/914 52 07   Plan 9

Die rot gedruckten Ziffern
1,2,3,4,5,6,7,8,9, 
zeigen an,  welche Apotheke 
durchlaufend Tag- und Nachtdienst
versieht. 

Der Tag- und Nachtdienst beginnt
jeweils um 
8 Uhr und endet am darauffolgenden
Tag  um 8 Uhr.
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Der NÖ Landeskinder-
garten I wurde bis zum
Sommer 2008 als 2-
gruppiger Kindergar-
ten geführt und war im
etwas in die Jahre
gekommenen Kinder-
gartengebäude in der
Schwarzhubergasse 5
untergebracht.

Die Beschlussfassung des Lan-

des Niederösterreich, das Kin-

dergarteneintrittsalter von 3

auf 2 ½ Jahre und die maxi-

male Anzahl der Kinder pro

Gruppe auf 25 zu senken sowie

der gestiegene Bedarf an Kin-

dergartenplätzen in Purkers-

dorf, haben den Purkersdorfer

Gemeinderat dazu veranlasst,

in der Gemeinderatssitzung im

September 2007 den Neubau

eines 6-gruppigen Kindergar-

tens auf dem Grundstück Win-

tergasse 46 zu beschließen. 

Mit der Projektabwicklung

wurde die gemeindeeigene

WIPUR Wirtschaftsbetriebe

der Stadt Purkersdorf GmbH

beauftragt, die im Dezember

2007 das für die Realisierung

des Projektes erforderliche

5.153 m² große Grundstück

Wintergasse 46 von der ÖBB

Infrastruktur Bau AG ange-

kauft hat.

Hermann & Valentiny -
Sieger des Architekten-
wettbewerbes
Der von der WIPUR GmbH

durchgeführte sogenannte

"geladene anonyme Realisie-

rungswettbewerb" zur Auswahl

des planenden Architekten hat

in der Jury-Sitzung am 7.

Dezember 2007 einstimmig als

Sieger den Lösungsvorschlag

der Hermann & Valentiny &

Partner Architekten ZT GmbH

aus Wien zum Ergebnis gehabt.

Das Siegerprojekt sieht einen

ellipsenförmigen Baukörper

vor. Die winkelförmigen Grup-

penräume orientieren sich zum

Innenhof und stehen in unmit-

telbarer Verbindung mit den

Freiflächen. Dieser Lösungs-

vorschlag hat nicht nur den

vorhandenen Höhenunter-

schied von Straßen- und Gar-

tenniveau in überzeugender

Weise bewältigt, sondern auch

die örtlichen Gegebenheiten -

Nähe zur Westbahn und zum

Holzlagerplatz - durch die opti-

male Anordnung des Gebäude-

körpers ausgezeichnet berück-

sichtigt. Die kleingliedrige Aus-

bildung der architektonischen

Elemente, insbesondere im

Hofbereich, überzeugt sowohl

in der Massstäblichkeit wie

auch gestalterisch.

Architektur und Funktio-
nalität gekonnt umgesetzt
Die WIPUR GmbH hat das in

planerischer Hinsicht sehr auf-

wendig gestaltete Projekt in

einer sehr kurzen Bauzeit von

nur knapp 13 Monaten (inklu-

sive Einrichtung und Gestal-

tung der Außenanlagen) reali-

siert. Das Ergebnis stellt nicht

nur in architektonischer Hin-

sicht einen Höhepunkt im

Bereich des Kindergartenbaus

dar, sondern bietet mit seinem

funktionalen Raumkonzept

auch die optimale Vorausset-

zung zur Umsetzung der kin-

d e r g a r t e n p ä d a g o g i s c h e n

Anforderungen des 21. Jahr-

hunderts. Der Betrieb im neuen

Kindergarten wurde am 27.

Oktober 2009 aufgenommen,

die feierliche Eröffnung fand

am 12. Februar 2010 statt.

Modernes Raumkonzept
bietet angenehme 
Atmosphäre
Erschlossen wird der neue Kin-

dergarten über die Wintergasse

- 12 Besucherparkplätze stehen

unmittelbar neben dem Haupt-

eingang zur Verfügung. Der Ein-

gangszylinder besticht sowohl in

architektonischer wie auch in

funktionaler Hinsicht. Im als

überdachten Kaltbereich ausge-

bildeten Haupteingang des Kin-

dergartens ist neben einem

großzügigen Stiegenlauf auch

der Personenaufzug unterge-

bracht. Beide Systeme sorgen

für die Überwindung von einer

Geschoßebene von der Winter-

gasse auf das niedrigere Kinder-

gartenniveau. Die täglichen

Besucher bzw. Kindergartenkin-

der werden bereits beim Eintre-

ten in den Kindergarten durch

ein helles, freundliches, sonnen-

durchflutetes melonenfarbenes

Ambiente begrüßt.

Das Spiel mit den Farben setzt

sich im neuen barrierefreien

Kindergarten, der Platz für

maximal 150 Kinder bietet, in

den 6 Gruppenräumen fort.

Jede Gruppe ist in einer eige-

nen Grundfarbe gestaltet,

wodurch sich ein sehr einfaches

und übersichtliches Leitsystem

ergibt. Der T-förmige Grund-

riss der Gruppenräume bietet

eine gute Voraussetzung für die

unterschiedlichen Spielsitua-

tionen. Neben einer großen

Bauecke finden sich auch jede

Menge Einrichtungsgegen-

stände für verschiedene Rollen-

spiele in jeder Gruppe. Die gro-

ßen Fensterflächen der Grup-

penräume sind alle auf die Ter-

rassen bzw. Außenflächen des

Kindergartens gerichtet und

sorgen für eine helle, freundli-

che Atmosphäre. In den Sani-

tärräumen, die unmittelbar an

die Gruppenräume angeglie-

dert sind, wurden auch jeweils

ein Wickeltisch und eine

Dusche untergebracht.

Drei in den Gang ausgelagerte

Spielnischen und die zum Gang

hin offen gestalteten Gardero-

ben bieten zusätzliche Spielbe-

reiche für die Kinder.

Damit auch ausreichend Bewe-

gung in die jungen Bewohner

des neuen Kindergartens

kommt, wurden 2 große Bewe-

gungsräume und 1 Gymnastik-

raum, die allesamt mit den

modernsten Spiel- und Turnge-

räten ausgestattet sind, errich-

tet. Den Kindergartenpädago-

ginnen steht zusätzlich ein soge-

nannter "Multifunktionsraum"

zur Verfügung, um Kinder mit

besonderen Bedürfnissen spe-

ziell betreuen zu können.

Die gesamten Aufenthalts-

räume des Personals, die Küche

sowie die Kanzlei der Kinder-

gartenleitung sind übersicht-

lich in einer Flucht entlang der

westlichen Gebäudefront ange-

ordnet.

Unser neuer Kindergarten in der Wintergasse 46

Ein innovatives Konzept wurde realisiert
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Abfuhrplan 2010

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 1. Abholtag angegeben ist. 

Die Abholung erstreckt sich über eine 3 tägige Periode. Es ist wichtig, 

dass die Sammelgefäße bereits am ersten 

Abholtag bereitgestellt werden. Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße  sowie 

Gelbe Säcke außerhalb der angegebenen Abfuhrtermine auf öffentlichem 

Grund abgestellt sind.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,  

Tel: 02231/ 63601 DW 24, e-mail:u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

RM 120l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack
04.01. 07.01. 11.01. 18.01. 04.01.
01.02. 21.01. 25.01. 15.02. 08.02.
01.03. 04.02. 08.02. 15.03. 15.03.
29.03. 18.02. 22.02. 12.04. 21.04.
26.04. 04.03. 08.03. 10.05. 17.05.
25.05. 18.03. 22.03. 07.06. 14.06.
21.06. 01.04. 06.04. 05.07. 12.07.
19.07. 15.04. 19.04. 02.08. 11.08.
16.08. 29.04. 03.05. 06.09. 06.09.
13.09. 12.05. 17.05. 04.10. 06.10.
11.10. 27.05. 31.05. 15.11. 15.11.
08.11. 10.06. 07.06. 13.12. 13.12.
06.12. 24.06. 14.06.

08.07. 21.06.
22.07. 28.06.
05.08. 05.07.
19.08. 12.07.
02.09. 19.07.
16.09. 26.07.
30.09. 02.08.
14.10. 09.08.
28.10. 16.08.
11.11. 23.08.
25.11. 30.08.
09.12. 06.09.
22.12. 13.09.

20.09.
27.09.
04.10.
11.10.
25.10.
08.11.
22.11.
06.12.
20.12.
20.12.

Zusätzliche
Aktionstermine:

Erster  

"Langer Samstag"

und Flohmarkt am 

Bauhof:

17.04.2010

Zweiter  

"Langer Samstag"

und Flohmarkt am 

Bauhof:

18.09.2010

Naturnaher Spielplatz
Bei den Außenanlagen wurde

das Konzept eines naturnahen

Spielplatzes optimal umgesetzt.

Die Spielgeräte bestechen nicht

nur durch ihre Form, die durch

den Einsatz von natürlich

gewachsenen Hölzern besonders

betont wird, sondern auch vor

allem durch ihre Funktionalität.

Den Kindern steht ab dem Früh-

jahr 2010 ein großes Multifunk-

tionsspielgerät, eine Nestschau-

kel, diverse Rutschen, ein riesi-

ger Sandspielbereich, ein Was-

serlauf mit einem Matschbe-

reich, verschiedene Spiel- bzw.

Sitznischen, eine Spielstraße,

etc. zur Verfügung. 

Zusätzlich wurde bei der Gestal-

tung der Außenanlagen auch

besonders Bedacht auf die

Bepflanzung genommen. Die

Auswahl der Pflanzen erfolgte

einerseits nach dem Kriterium

der optimalen Einfriedung des

Gartens und andererseits wur-

den die Pflanzen so ausgewählt,

dass sie für die Kinder auch

einen gewissen Lerneffekt bewir-

ken - Beispiel: Riechgarten.

Niedrigenergiehaus mit
emissionsfreiem 
Heizsystem
Das Kingergartengebäude wurde

als Niedrigenergiehaus konzi-

piert. Für die angenehme Räum-

wärme sorgt eine flächendek-

kende Fußbodenheizung, die von

2 am Dach des Kindergartens

untergebrachten Luft-Wasser-

Wärmepumpen und einer Solar-

anlage gespeist wird. Dieses

emissionsfreie System der Wär-

meerzeugung hat zusätzlich auch

den Vorteil, dass z.B. beim Aus-

fall einer Wärmepumpe die

zweite Pumpe den Betrieb auf-

recht erhalten kann, was bei her-

kömmlichen Heizsystemen nicht

gegeben ist. Umfassende Maß-

nahmen im Bereich der Wärme-

dämmung runden den Standard

des Niedrigenergiehauses ab und

werden so für vernünftige

Betriebskosten sorgen.               



Deutschwaldstraße
Franz Schubert-Gasse
Friedrich Winkelmüller-Straße 
Grillparzergasse
Heimgarten
Heimgartenstraße
Hyrtlgasse
Kreßgasse
Paul Wintersberger-Gasse
Pernerstorferstraße
Rechenfeldstraße
Robert Hohenwarter-Gasse
Roseggergasse
Rudolf Hanke-Gasse
Theodor Körner-Gasse
In der Baunzen
Dr. Walter Stökl-Gasse
Pfarrer Karl Hessle-Gasse

Alois Mayer-Gasse
Berggasse
Fürstenberggasse
Kaiser Josef-Straße                  7 - Ende 
Luisenstraße
Marterbauerstraße
Rochusgasse
Schöffelgasse
Schwarzhubergasse
Ziegelfeldgasse

Andreas Scheu-Gasse
Ernst Wolf-Gasse
Ferdinand Kürnberger-Gasse
Friedrich Schlögl-Gasse
Johann Kral-Gasse
Karl Stauber-Gasse
Lichteiche
Mozartgasse
Wientalstraße
Tullnerbachstraße

43 - 55 ungerade
24 - 46 gerade

Sagbergstraße

Am Bahnweg
An der Stadlhütte
Brückenstraße
Anton Dietl-Gasse
Beethovenstraße
Brandstadl
Dambach
Franz Steiner-Gasse
Furtgasse
Irenental
Schillergasse
Uferstraße
Tullnerbachstraße

57 - Ende ungerade

50 - Ende gerade

Am Feuerstein
Anton Gotsch-Gasse
Hartelsfurtherweg
Speichberggasse
Karli Schäfer-Gasse
Franz Ruhm-Gasse

Wintergasse
1 -93  ungerade
2 -44  gerade

B R I E F W A H L  /  W A H L K A R T E N :
Schriftliche Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten bis spätestens Mittwoch, 10. März 2010, 16.00 Uhr.

Mündliche Anträge mit sofortiger Ausstellung der Wahlkarte bis Freitag, 12. März 2010, 12.00 Uhr.
Rathaus, Allgemeine Verwaltung, Zimmer 1 und 2

WAHLKARTEN WERDEN VON ALLEN SPRENGELWAHLBEHÖRDEN ENTGEGENGENOMMEN !!!

Dr. Hildgasse
Dr. Weißgasse
Franz Guschl-Gasse 
Hauptplatz
Herrengasse
Karl Kurz-Gasse
Kieslinggasse
Pummergasse

Anton Wenzel Prager-Gasse
Glasgraben
Hans Buchmüller-Gasse
Wiener Straße

25 - Ende ungerade
30 - 58  gerade

Josef Hoffmann-Gasse

Florian Trautenberger-Straße         
Jakob Lichtenröhrer-Gasse
Kaiser Josef-Straße 1-6
Konstantin Walz-Gasse
Linzer Straße ungerade
Neugasse
Robert Hamerling-Gasse
Süßfeldstraße

Bachgasse
Bad Säckingen-Straße
Hardt Stremayr-Gasse
Karl Gruber-Gasse
Linzer Straße gerade
Pfarrhofgasse
Prof. Josef Humplik-Gasse

Wahllokal für den Wahlsprengel 1
Rathaus, Trauungssaal
Hauptplatz 1

Wahllokal für den Wahlsprengel 2
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 8

Wahllokal für den Wahlsprengel 3
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 8

Wahllokal für den Wahlsprengel 4
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 8

Wahllokal für den Wahlsprengel 5
Hauptschule
Alois Mayer-Gasse 4

Wahllokal für den Wahlsprengel 6
Hauptschule
Alois Mayer-Gasse 4

Wahllokal für den Wahlsprengel 7
Freiwillige Feuerwehr
Tullnerbachstraße 1

Wahllokal für den Wahlsprengel 8
Seniorenresidenz Hoffmannpark
Wiener Straße 64

Wahllokal für den Wahlsprengel 10
Gemeindewohnhausanlage
Tullnerbachstraße 81

Wahllokal für den Wahlsprengel 11
Kindergarten III
Franz Ruhm-Gasse 7

Leischinggasse
Waldgasse
Wiener Straße 

60 - Ende gerade

NEU
Wahllokal für den Wahlsprengel 13
Seniorenresidenz Hoffmannpark
Wiener Straße 64

Wahllokal für den Wahlsprengel 12
Stadt- und Kulturzentrum
Bachgasse 8

Wahllokal für den Wahlsprengel 9
Gasthaus Forthofer
Tullnerbachstraße 51

Johann Strauß-Gasse
Karlgasse
Schuhgasse
Wintergasse

95 - Ende ungerade
46 - Ende gerade

Hießbergergasse
Auf der Schanz
Christkindlwald
Schuhmeierstraße
Wurzbachgasse Bahnhofstraße

Wiener Straße
1 - 23 ungerade
2 - 28 gerade   

Wienzeile
Tullnerbachstraße

1 - 41 ungerade
2 - 22 gerade

Kellerwiese

GEMEINDERATSWAHL 2010
Sonntag, 14. März 2010, Wahlzeit: 07.00 bis 17.00 Uhr


